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Meran im November 2008

P R E S S E M I T T E I L U N G

31.01. - 13.04.09
Architekturausstellung: Zeitgenössische Architektur in Finnland 

& parallel dazu zwei Südtiroler Künstler zwischen Skulptur, Architektur und Fotografie

Ulrich Egger - housing (31.01.- 01.03.)

Eduard Habicher  - drawing space (06.03. - 13.04.)
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Turku Lbrary / JkMM Architects / Asmo Jaaksi
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Metla_Talo / Sarc Architects Ltd.



Zeitgenössische Architektur in Finnland als Anregung für unser alpines Umfeld.

Die Ausstellung Zeitgenössische Architektur in Finnland, zeigt ausgewählte Projekte zeitgenössischer finnischer Architektur, die neben ihrer hochwertigen funktionellen und technischen Qualität durch die besondere Fähigkeit bestechen, den Mensch und seine Bedürfnisse in den Mittelpunkt ihrer planerischen Ambitionen zu stellen. Spektakularität und planerische Sensationen sind nachgereiht.  Diese Architektur heischt nicht nach Aufmerksamkeit. Sie ist so einfach, dass sie fast übersehen werden könnte. ihre zentrale - überaus mutige Botschaft - ist eine menschliche Dimension des Bauens und der Anspruch, ein positives Lebensgefühl zu vermitteln.

Kuratorin: Arianna Callocchia, Architektin und Journalistin 

Ein Ausstellung der: ATL – Association of Finnish Achitect’s Offices

Schirmherrschaft: Finnische Botschaft in Italien

Grafik und Gestaltung: Architetto Heikki Pälviä, Workshop Pälviä Ltd
Die Ausstellung gliedert sich in fünf Sektionen. 

Folgende Projekte werden gezeigt:

Öffentliche Bauten

PANEEL 1, Turku Library / JKMM Architcts

PANEEL 2, Kotka Maritime Museum / Lahdelma & Mahlamäki

PANEEL 3, Tapiola Swimming Hall extension /  NRT Architects

Bildungsbauten

PANEEL 4, The University of Helsinki City Campus library / Anttinen Oiva Architects

PANEEL 5, Sipoo ENTER / K2S Architects

PANEEL 6, Finno school and day care centre / Architectural Office Kouvo & Partanen

Soziale Einrichtungen

PANEEL 7, SOS Childrens Village in Kaarina / Architectural office  Ark’Aboa Co.Ltd.

PANEEL 8, Tuomarila Day-care Center / Auer & Sandås architects

PANEEL 9, Welfare Centre Onni • Pukkila, 2007 / L&M Sievänen Architects Ltd.

Commercial

PANEEL 10, Metla, Finnish Forest Research Institute • Joensuu, 2005 / Sarc Architects Ltd.

PANEEL 11, The Keva Building • Helsinki, 2005 / Paavilainen Architects Ltd.

Wohnbau und Einfamilienhäuser

PANEEL 12, Studio Apartmments Floorantie, Helsinki /  Konkret Architects

PANEEL 13, Villa Nuotta, Kerimäki 2007 / Tuomo Siitonen Architects

PANEEL 14, Villa CIPEA in Nanjing, China, 2009 / Sanaksenaho Architects Ltd.

Zwei Südtiroler Künstler, Ulrich Egger zuerst und anschließend Eduard Habicher - bespielen parallel zur Architekturausstellung das zweite und dritte Obergeschoss des Meraner Kunsthauses mit neuen, großen Skulpturen und Installationen. Ihre Werke kreisen um das Thema Architektur, sind Bildhauerei und Fotografie zugleich und stellen bei kunst Meran den Dialog mit den Ausstellungsräumen in den Vordergrund.

Ulrich Egger - housing (31.01.- 01.03.)
Die Arbeit des Bildhauers und Fotografen Ulrich Egger analysiert und präsentiert eine Welt in ständigem Wandel. In dieser Welt verbleibt wenig Natur und die Aufgabe des Menschen besteht darin, zu zerstören und wiederaufzubauen. In diesem Prozess der konstanten Veränderung übernimmt die Kunst die Funktion der Erinnerung, wird zu einer Art sozio-antropologischem Archiv, das die verbleibenden Spuren des Lebens in den Orten der Wandlung, in den Industriezonen und Vororten der Städte festhält. In genauen fotografischen Studien untersucht Ulrich Egger seine Objekte und bearbeitet die ausgewählten Bilder  durch die Einbindung echter Baumaterialien. Dadurch erhalten seine Arbeiten einen äußerst realistischen Effekt und schaffen eine starke künstlerische Aussage. Eisen und Zement sind das Skelett unserer Gesellschaft, die immer verängstigter und unsicherer nach vorn strebt und mit seinen Werken schafft Egger die Illusion, dass die Realität aus der Darstellung ausbrechen könnte und wird so zur Metapher unsrer Zeit, in der der Unterschied zwischen Realität und Künstlichkeit immer stärker verschwimmt.

Katalog: Ulrich Egger, Skarabäus Verlag Innsbruck
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Ulrich Egger, housing 2008, Fotodruck auf Dibond und Stahl, 200 x 600 cm 
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Ulrich Egger, housing 2008, Fotoprint auf Forex, Mörtel und Eisenstäbe, 166 x 255 x 13 xm

Eduard Habicher – drawing space  (06.03. - 13.04.)
Die skulpturale Arbeit von Eduard Habicher ist der Versuch einer Synthese zwischen einem minimalen Eingriff im Raum und einem Werk, das trotzdem mit Kraft und Energie aus dem Raum hervorbricht. Seine Strukturen in Leichtmetall sind Formen unendlicher Ausdehnung, die dem Betrachter verschiedene Gesichtspunkte ermöglichen. Die Arbeiten sind dünn und verspielt, besitzen aber gleichzeitig die Härte des Materials aus dem sie bestehen. Auch die Auseinandersetzung mit der Farbe, die sich der Oberfläche des Metalls entgegensetzt, geschieht auf harmonische, fast musikalische Art und Weise. Die Leichtigkeit nimmt die Kraft und die Eleganz des Zeichens an. Eduard Habichers Formen haben keine repräsentative Aufgabe sondern sind vielmehr Zeichen in Bewegung, die einen neuen Raum definieren, der aus der Interaktion zwischen der Skulptur, ihrem Umfeld und ihrer städtebaulichen und architektonischen Umgebung entstanden ist.

Katalog: Eduard Habicher

Lauben ( Portici 163         39012 Merano ( Italy                                                                                           

tel. +39 0473 21 26 43 ( fax +39 0473 27 61 47                  

e-mail: info@kunstmeranoarte.org  (  www.kunstmeranoarte.org

Öffnungszeiten ( Orari        Dienstag bis Sonntag ( Da martedì a domenica        10.00 – 18.00
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